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General Kuropatkin empfängt in Lianjang einen chineſiſchen Würdenträger
Auf den ruſſiſchen Oberbefehlshaber ſetzt man in ſeinem Vaterlande die

er in m den glücklichen Ausgang des Feldzugest mit Unrecht iſt erwieſen daß er die Größe der öefaer für
Rußland in Oſtaſien von vornherein richtig erkannt hat Gerade ſein
weiſes Zurückhalten und das Beſtreben ſeine ihm zur Verfügung ſtehenden

möglichſt zu konzentrieren ſind der beſte Beweis dafür Nach
den letzten Nachrichten ſoll er die Gefechtsleitung gegen die Japaner per

Streifzüge durch die Weltansſtellung

am Miſſiſſippi
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

XII
Die fremden Staaten Oeſtreichs Pavillon Das Trianon

alais Frankreichs Englands Gebäude Belgien und
Jtalien Schweden und Holland Die amerikaniſchen

Republiken und aſiatiſchen Reiche
Ueber die Ausſtellung verſtreut liegen die Paläſte und Pavillons der

fremden Nationen Nicht wie in Paris drängte man ſie in einer Straße
zuſammen ſondern überließ den betreffenden Regierungsvertretern ſich den
ihnen am geeignetſten erſcheinenden Platz auszuſuchen Daß Deutſchland
hierbei am beſten abſchnitt wurde ſchon früher erwähnt Am ſpäteſten
entſchloß ſich erſt Oeſtreich zu der Errichtung eines eigenen Gebäudes
welches vor kurzem feſtlich eröffnet wurde Schade daß es nicht günſtiger
liegt es würde einen noch bedeutend beſſeren Eindruck erwecken wenn
es gleich vielen der amerikaniſchen Staatengebäude vom lauſchigen Grün
weitäſtiger Bäume umgeben wäre Der von Oberbaurat Baumann keck
entworfene Bau iſt durchaus origineller Art er erinnert entfernt an
ägyptiſche Tempel wenigſtens in dem vorſpringenden grau und weiß ge
haltenen Hauptteil der von flachen Türmen flankiert wird und reiche
bildneriſche wie maleriſche Zier erhielt welche in ihrer Mannigfaltigkeit
das Schwere und Düſtere des Ganzen aufhebt An den Mittelbau ſchließt
ſich je eine Seitenhalle mit luftigen Säulengängen deren Wandflächen in
flotter Malerei weibliche Typen des vielſprachigen Staatengebildes auf
weiſen auch hier ſcheidet ſich das Deutſchtum von der ſlaviſchen Be
völkerung hier deutſche Frauen und Mädchen dort czechiſche kroatiſche
ſloweniſche und polniſche

Das Jnnere des Baues iſt gleichfalls durchaus eigenartig in ſeiner
modernen Dekorierung und wirkt in den friſchen Farbeneffekten überraſchend
flott und froh ſo gleich die Eingangshalle mit gelben Seidentapeten in
gelbpoliertem Ahornholz und der von Palmen umgebenen Marmorbüſte
Kaiſer Franz Joſefs Jn dem links anſtoßenden Raume bilden die mit
ſchwarzpolierten Lambris bekleideten Wandflächen und die mit gelbem Seiden
damaſt beſpannte Decke einen würdigen Rahmen für das Marmorrelief
der verſtorbenen Kaiſerin Eliſabeth uns die ſo jäh ums Leben gekommene
Fürſtin auf dem Totenbette darſtellend während der rechter Hand liegende
Salon mit den lichten durch Jntarſien unterbrochenen Ahornholz Täfeleien
und dem vornehm gemalten Glasfenſter helle Lebensfreude verkörpert er
dient als Leſezimmer und enthält zahlreiche Zeitungen neben einer gewählten
Bibliothek

Mehrere Räume bergen die Ausſtellung des Eiſenbahnminiſteriums mit
Modellen und Zeichnungen der hervorragendſten neueſten techniſchen Bauten
und mit einer Fülle von Anſichten und Dioramen welche uns die
lockendſten landſchaftlichen Schönheiten des von der Natur ſo reich be
vorzugten Kaiſerreichs vor Augen führen Benachbarte Gemächer und ein
ſehr wirkungsvoll ausgeſchmückter Saal mit hellgrünem Eichenholzgetäfel
vereinen die Leiſtungen der Kunſtgewerbeſchulen und gewerblichen Fach
ſchulen die ausgeprägte Kunſtfertigkeit einer hervorragenden Zahl von
Schülern zeigt ſich hier in beſtem Licht Jn den Seitenflügeln wurden
die Ausſtellungen der verſchiedenen Künſtlergenoſſenſchaften untergebracht
wobei die Dekorierung der Säle den einzelnen Gruppen überlaſſen blieb
und man hierdurch beſondere Mannigfaltigkeit erzielte Jn der Abteilung
der polniſchen Künſtler fallen uns einige ſtarke Talente auf in jener der
böhmiſchen die Farbenfreudigkeit und die merkwürdige Vernachläſſigung
nationaler Motive bei der Gruppe der Wiener Künſtler tritt die moderne
Richtung in den Vordergrund während die Ausſtellung der Genoſſen
ſchaft der bildenden Künſtler Wiens faſt ausſchließlich Werke von Meiſtern
bewährten Rufes umfaßt Mittelgut erhalten wir nirgends der Geſamt
Eindruck dieſes öſtreichiſchen Pavillons und ſeines Jnhalts iſt ein durchaus
harmoniſcher

Frankreich wählte für ſeinen Pavillon als Vorbild das graziöſe Trianon
Schlößchen bei Verſailles Einen ungünſtigeren Platz hätte der Bau
garnicht erhalten können wie hier in St Louis wo ſeine anmutigen
Formen erdrückt werden durch die plumpe Nachbarſchaft zu welcher ein zu
Luſtfahrten beſtimmtes eiſernes Rieſenrad und das auf einer Erhöhung ſich

ausbreitende maſſive Adminiſtrationsgebäude gehören Schade um das
reizvolle Palais das mit ſeinen roſigen Außenflächen den großen Spiegel
ſcheiben den leuchtenden Kunſtwerken und ſprudelnden Fontänen inmitten
biühenden Roſenflors im Vorgarten ſoviel Koketterie aushaucht wie ein

ſönlich übernommen haben und mit dem Generalfiab ſüdwärts abgegangen
ſein Wenn das richtig iſt ſo muß es bald zur Entſcheidung kommen
Eine Sorge für Kuropatkin bildet nach wie vor das Verhalten der
Chineſen die teils verſteckt teils offen für die Japaner eintreten Er iſt
deshalb äußerſt darum bemüht ſich mit den chineſiſchen Behörden auf
guten Fuß zu ſtellen die denn auch bis jetzt ſtrikte Neutralität beobachtet

haben

feinſinnig leichtfertiges Gedicht aus den Tagen der Maintenon Die lichten
Zimmer des Erdgeſchoſſes enthalten in geſchmackvoller Aufſtellung erleſene
Möbel und Bronzen einzelne ſehr gute Marmorſtatuetten und Gemälde
ſowie als ſchönſten Wandſchmuck farbenfrohe Gobelins vergangener und
gegenwärtiger Tage

Recht leicht hat ſich England diesmal ſeine Aufgabe gemacht indem
es eine Nachbildung der einen Teil des Kenſington Palaſtes zu London
bildenden Orangerie errichtete ein ſchlichtes einſtöckiges Gebäude mit
ſchmaler joniſcher Säulenhalle an der Vorderfront durch deren Portal
man völlig in die weißgehaltene die ganze Länge des Baues einnehmende
Banketthalle tritt die in ihrer würdigen Einfachheit und Gediegenheit eine
treffliche Wirkung erzielt Die Ausſtattung der einzelnen Gemächer iſt
treu im hiſtoriſchen Geſchmacke des Zeitalters der Königin Eliſabeth ge
halten mit kunſtfertig geſchnitzten alten Bänken und Truhen mit wertvollen
Waffen und Rüſtungen mit Kaminen in Marmor und Eichenholz ſowie
den nachgedunkelten Bildniſſen der engliſchen Könige und ihrer Ge
mahlinnen Orientaliſcher Prunk und indiſche Kunſtfertigkeit vereinen
viele der Königin Viktoria zu ihrem Jubiläum dargebrachte Geſchenke
indiſcher Fürſten Städte und Provinzen was allerdings die betagte und
durchaus nicht ſportluſtige Herrſcherin mit wundervoll geſtickten und mit
Juwelen beſetzten Satteldecken aus Seidenplüſch oder mit einer in Gold
damaszierten Streitaxt beginnen ſollte entzieht ſich der Wißbegierde Wie
durchhaucht von engliſchem ſteifen Perückentum iſt der das Gebäude um
ſchließende Garten mit ſeinen Taxushecken und ſorgſam beſchnittenen
Bäumen mit den geraden Wegen innerhalb der kurzgeſchorenen Raſen
flächen und den abgezirkelten Blumenbeeten unwillkürlich ſucht man nach
der Geſtalt der kühlen jungfräulichen Königin

Jn enger Nachbarſchaft liegen die Paläſte Belgiens und Ftaliens
Auch der erſtere Staat wählte aus ſeiner Baugeſchichte ein Vorbild die
Stadthalle von Antwerpen der mittlere domartige Teil von gar zu ge
waltiger Kuppel überwölbt die von Adlern umgeben iſt und oben eine
mächtige von Genien getragene Königskrone aufweiſt An den eigentlichen
Pavillon ſchließen ſich zwei Seitenhallen die mit ihrer rundbogigen
ſchwarzen Bedachung an einen Bahnhof gemahnen auch darin daß die
äußeren Wandflächen mit etwas grell gemalten Anſichten belgiſcher Städte
und Hafenplätze bemalt ſind Die der Repräſentation dienenden Jnnen
räume ſind teils im Vlämiſchen und Renaiſſance Stil teils im modernen
Geiſte van der Velde s gehalten und empfingen ihre erleſenſte künſtleriſche
Zier durch einige Rubens ſche Gemälde während in den Seitenhallen die
Ausſtellungsgegenſtände belgiſcher Jnduſtrieller Techniker und Kunſthand
werker Unterkunft fanden wobei die Spitzen Induſtrie beſonders reich ver
treten iſt Jtaliens weißſchimmernde Villa in klaſſiſchen Formen würde
noch viel ſchönheitsvoller zur Gelung gelangen wenn hier ein bewaldeter
Hintergrund möglich geweſen wäre oder ſich der Bau auf einem Hügel
hätte erheben können Das hätte dann wahrhaft einen poetiſchen Anblick
gewährt Aber ſelbſt im Staub des Alltages grüßt uns wie ein Abglanz
ſeliger Zeiten dieſer Bau mit ſeinem vorderen Garten in deſſen Blüten
pracht wir durch eine von joniſchen Säulen gebildete Kolonnade ſchauen

Als ſchlichtes Landhaus führte Schweden ſeinen Bau auf auch die
wenigen Gemächer ſind ſchmucklos ihr Jnhalt iſt meiſt literariſcher Natur
um uns mit Land und Leuten des Reiches vertraut zu machen Hollands
Gebäude zeigt in ſeinem beſcheidenen Backſteinäußeren die Formen der
hollöndiſchen FrühRenaiſſance der Empfangsraum mit den hochgeſchätzten
alten Möbeln dem aus Eichenholz geſchnitzten Paneel und den ſchönſten
Erzeugniſſen heimiſcher Keramik mutet ſehr behaglich an das benachbarte
Kabinett birgt eine ſehr gute Kopie von Rembrandts Nachtwache jenes
herrlichen Meiſterwerkes edelſter niederländiſcher Kunſt

Von den amerikaniſchen Republiken haben ſich in eindringlicher Weiſe
Meriko und Braſilien durch palaſtartige impoſante Bauten hervorgetan
von den aſiatiſchen Ländern beteiligten ſich noch Siam und Oſtindien
erſteres durch einen bunten Tempelbau von charakteriſtiſcher Geſtalt und
lebhafter Farbentönung letzteres durch eine Nachahmung der berühmteſten
Moſchee in Agra mit vier ſchlanken Minarets und rundbogigem Portal
an jeder der vier Faſſaden auf dem innern Hofe erhebt ſich die holz
geſchnitzte Nachahmung eines HinduTempels an der zwei Jahre lang
mehr denn 60 indiſche Künſtler ununterbrochen tätig geweſen Auch Ceylon
das ſelbſtändig auftritt ließ einen Buddha Tempel errichten mit doppelten
Holzterraſſen und ſpitzer Bedachung hier in St Louis zugleich Teehaus
und Muſeum

Vorausſichtliches Wetter am 1 Juli 1904
Bei öſtlichen ſpäter wieder weſtlichen Winden wärmeres

meiſt trockenes Wetter
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Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Halke 29 Juni
Wiſſentlicher Meineid bezw Anſtiftung dazu

Zur heutigen Sitzung des Schwurgerichts wurden aus der Unter
ſuchungshaft vorgeführt die Botenfrau Henriette Pauline Friedrich geb
Theuerkorn aus Schkeuditz 54 Jahr alt und die
Berta Emma Kopitzſch geb Bennung aus Wehlitz bei Schkeuditz die
des wiſſentlichen Meineides bezw der Anſtiftung dazu beſchuldigt waren
Die F ſoll nach der Anklage am 16 Dezember 1902 vor dem Amtsgerichtin Schkeuditz und am 12 Tanvar 1903 vor dem Landgericht in Halle in

der Zivilprozeßſache Breter gegen Kopitzſch einen vor der Vernehmungleiſteten Eid wiſſentlich durch ein falſches Zeugnis verletzt und die K fie

F zur Begehung dieſes Verbrechens angeſtiftet haben Die Angeklagte K
und ihr Ehemann betrieben in Wehlitz bei Schkeuditz ein kleines Material
warengeſchäft und kauften von dem Kaufmann Kl in Schkeuditz ihre Waren
Sie kauften meiſt auf Borg und hatten im Jahre 1901 bei Kl eine Schuld
von über 1000 Mk Nun verlangte Kl Sicherheit und um ſich noch
weiteren Kredit zu verſchaffen ſagte die daß ſie von ihrer Tante Frau
B in Bennſtedt 1365 Mk zu fordern habe welchen Betrag ſie Frau B
im Laufe des Jahres geborgt habe Hiermit gab ſich jedoch Kl nicht zu
frieden er verlangte vielmehr etwas Schriftliches Daraufhin überbrachte
die Angeklagte K dem Kl eine von ihr ſelbſt angefertigte Darlehns
urkunde worin Frau B die Darlehnsforderung von 1365 Mk als richtig
anerkannte und ſich verpflichtete das Geld in einvierteljährlichen Raten
zurückzuzahlen Datiert war der Schein vom 31 Januar 1902 Kl
ſchickte eines Tages nach Bennſtedt zu Frau um ſich von der Echtheit
des Scheines zu überzeugen Die Frau B erkannte jedoch die For
derung nicht an und ſagte daß der Schein falſch ſein müſſe trotzdem
ſich auf demſelben der Vermerk befand Nebenſtehende Unterſchrift hat
die Schuldnerin heute in meiner Gegenwart abgegeben Müller Privat
ſekretär Kl Ulrichſtraße 35 Nun ſtrengte Frau B einen Prozeß gegen
die Kopitzſch an und verlangte daß dieſe den Schein als unecht und ihre
Forderung als nichtig erkären ſollte Frau K tat dies jedoch nicht ſon
dern behauptete daß ſie bezw ihre Eltern 3 Sparkaſſenbücher der Spar
kaſſe in Halle beſeſſen hätten jedes über 3000 Mk Jhre Tante Frau
B ſei ſchon im März 1901 gekommen und habe Geld von ihr verlaugt
Sie habe ihr im Laufe des Jahres dreimal 300 und einmal 465 Mk
gegeben Dieſes Geld habe jedesmal die Botenfrau F von der Spar
kaſſe abgehoben es in die Sch ſche Gaſtwirtſchaft gebracht und dort ſei
s in vier Raten der Klägerin ausgezahlt worden Hieraufhin wurde
ie F am 16 Dezember 1902 in Schkeuditz als Zeugin über dieſen

Punkt vernommen Sie beſtätigte daß ſie die angegebenen Beträge von
der Sparkaſſe abgehoben habe und daß dieſelben in dem Sch ſchen
Lokal an eine Frau gezahlt ſeien die Frau K als ihre Tante B bezeichnet
habe Sie leiſtete vor dieſer Ausſage den Eid Um die Sache genau
feſtzuſtellen wurde die F am 12 Januar 1903 mit der Klägerin B vor
dem Landgericht Halle konfrontiert Die Frau beſchwor daß dies die Frau
ſei welcher von Frau K im Sch ſchen Lokale das Geld ausgehändigt
worden ſei Hieraufhin wurde die Klägerin verurteilt die Forderung
als richtig anzuerkennen Auf die eingelegte Berufung erklärte aber das
Oberlandesgericht zu Naumburg den Darlehnsſchein für falſch und fällte
das endgiltige Urteil zu Gunſten der Klägerin Jn dem daraufhin gegen
Frau K wegen ſchwerer Urkundenfälſchung eingeleiteten Verfahren räumte
dieſe nach langem Leugnen in der Sitzung der Strafkammer vom 18 April
1904 ein daß ſie den Schuldſchein ſelbſt geſchrieben und die Unterſchrift
gefälſcht habe Dem Privatſekretär Müller habe ſie die Frau Friedrich als
ihre Tante B bezeichnet und dieſe habe auch die Unterſchrift geleiſtet Die
Forderung von 1365 Mk an Frau Br beſtehe nicht ſondern ſie habe ihr
nur einmal 275 Mk und dann noch 90 Mk gegeben Jedoch beſtreitet
Frau Br auch dies ganz entſchieden und nach den angeſtellten Ermittelungen
iſt dieſe Behauptung auch ſehr un wahrſcheinlich Frau K gab ferner zu
daß es nicht wahr iſt daß Frau F viermal Geld von der Sparkaſſe in
den angegebenen Beträgen abgehoben hat und daß dies Geld in dem
Lokal der Frau Br ausgehändigt iſt Jnfolge dieſes Geſtändniſſes und
auf Grund der Beweisaufnahme wurde in der damaligen Sitzung die
Frau Kopitzſch wegen Urkundenfälſchung zu zwei Jahren Gefängnis ver
urteilt die ſie gegenwärtig verbüßt Die weitere Folge war daß das
jetzige Meineidsverfahren gegen die Friedrich und die Kopitzſch auhängig
gemacht wurde da man annahm daß die letztere die Frau Fr durch Ge
ſchenke oder Verſprechen zu der falſchen eidlichen Ausſage verleitet hatte
Die Angeklagte Fr behauptet daß ſie das Geld auf der Sparkaſſe ab
gehoben und es nach dem ſchen Lokal gebracht habe das erſte
Mal ſei es am 24 März das letzte Mal im November 1901 geweſen
Nachgewieſen wurde jedoch durch die Quittungen daß ganz andere Be
träge von den Sparkaſſenbüchern abgehoben ſind und daß im November
Frau K überhaupt kein Guthaben mehr hatte Frau K beſtritt zunächſt
die Frau F durch Geſchenke beſtimmt zu haben falſch zu ſchwören ſie
habe nur geſagt daß ſich die F erinnern müſſe daß ſie Geld geholt und
daß dies der Frau Br gegeben ſei Nach längerem Zureden gibt ſie aber
zu auf Frau F eingewirkt zu haben indem ſie ſagte Wenn ich die
Klage gewinne ſo ſoll es Jhr Schaden nicht ſein Frau F beſtreitet
jedoch daß ihr Frau K etwas verſprochen habe dieſe ſei ſelbſt arm geweſen
und habe nichts gehabt Sie wiſſe nicht mehr genau wie viel Geld ſie
von der Sparkaſſe geholt habe und ſie habe das geglaubt und beſchworen
was ihr Frau Kopitzſch geſagt habe Auch habe ſie ein Schreiben vom
Rechtsanwalt K bekommen und da habe ſie geglaubt daß das wahr ſein
müſſe was darin ſtehe Es ſei ihr in dieſem Schreiben mitgeteilt worden
daß ſie von Frau K als Zeugin darüber benannt ſei daß ſie die ge
nannten Beträge abgehoben und der Frau B übergeben habe Die als
Zeugin vernommene Frau Landwirt B aus Bennſtedt bekundet daß die
Ausſagen der Fr vollkommen falſch ſind Sie habe auch nie von Frau
K ein Darlehen bekommen Während Frau K ein volles Geſtändnis
ablegte blieb Frau Fr bei ihren Behauptungen daß ſie ſtch nicht mehr
genau der Tage und Summen erinnern könne und ſich auch beim Eide
nicht erinnert habe Die Geſchworenen hielten die Fr des Meineides die
K der Anſtiftung in einem Falle für ſchuldig ie von der Frau Fr
geleiſteten zwei Meineide wurden als ein und dieſelbe Handlung angeſehen
Der Staatsanwalt beantragte gegen die Fr die unter dem Kinfluß der
K geſtanden habe 2 Jahr Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt gegen die

die ſich nicht geſcheut habe ihr und das Gewiſſen einer auderen Perſon
zu belaſten 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt Das Gericht
erkannte gegen Frau Friedrich wegen Meineides auf 1 Jahr 6 Monate
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt gegen Frau Kopitzſch wegen Anſtiftung
zum Meineid auf 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt unter Hin
wegfall der 2 Jahre Gefängnis wegen der Urkundenfälſchung Außerdem
wurde beiden Angeklagten das Recht aberkannt als Zeuge oder Sach
verſtändiger eidlich vernommen zu werden

Preisnotierungen für Kuxe am 29 Juni 1904
Eigener Bericht des General Anzeiger

r Nach An M r Nach oKoblen Kuxe krage gebot Kali Kuxe
Alte Haase 1420 1450 Alexandershall 4425 4500
Bickefeld Beienrode 5525 5575Borussia 23751 2435 Burbach ar 7600Dorsetfeld 12300 12600 Carlsfund 1 S54001Friedlich Nachbar s050 s1060 Desdemona 3875 3925
Johann Deimelsberg 4840 4900 Glückantf Sondershausen 1400
Nordfeld Cons 60 75 Hansa Silberberg 130 120Unser Fritz 23500 24000 Hedwigsborg s8300 8350Reldrungen I und II 3500 36550

Erz Kuxe Hercynia 160600l 19750Hohbentels 65501Fernie 55025 5150 Hohenzollern 5760 5800Henriette ver 112 1175 Johannashall l 4225 4275Kuhlenberger Zug e 1500 1550 Instus J 6550 665
Louis Br Eis Bergwerk so 710 Nenstassfurt 14800 15000Wildberg 19251 1975 Wintershall 7260 7300
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z Billigste und beste Bezugsquelle

emaill Haushaltüngsgeschirre
Spezialität Komplette Küchen Einrichtungen

I Muster Küche aufgestellt
m Anfertigung emaillierter Tür und Strassenschilder in allen Grössen

Emaill Back Form
a Stück von 30 Pfg an

eitag General An ger fu Halle und den Saalkreis 1 Juli

von den einfachſten bis
zu den eleganteſten

m III

itgrr Wer inee Burgharat Becherkraße urg ar 06 er ſtraße
De Mitglied des Rabaitt Spar Verein e Waseh Garnitur

Harktkor e gen Fernſpr 2 P mit emaill Geſchirra Ftück von 1,80 Mk an

fſſiale
Wansleben

Meinen geehrten Kunden zur Mit
teilung daß ich anfangs Juli eine
Filiale in Wansleben eröffne Bei
dieſer Gelegenheit mache anf mein

TaſchenUhren

in den Preiſen von
8 Mark ab

ManenUhren

nen Ufrer

Regulator
mit Schlagwerk 14 Tage

gehend von 18 Mark ab

Hang und
Stand Ahren

Ringe
Armbünder

Broſchen
Ohrringe

Damen und
Herrenketten

in Nickel u Doubls
in jeder Preislage aufmerkſam

Renanlagen u Reparaturen

an Hanstelegraphen
Hochachtungsvoll

Karl Rohmann
Uhrmacher

Teutsohenthal

Birken Teer Seife

Albin Hentze
Halle a S

ist Arztlich empfohlen gegen jede Haut
unreinigkeit Skrofeln Flechten Mitasser lüthehben Sommersprossen ete
Nur diese Seife gibt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Vinkauf genau darauf zu achtendass jedes echte Stück Birkenteerseife

die volle Firma trägt Preis à Stück 504Wiederverkäufer gesne ht

3 Klavierspieler

i Deutschlands grösstes Sperial Cegehält emaill en 4

a Htück 2,50 b

e ceenccceeeeeeccncce mmm

nach

Gr
Lokal zu bewahren

e

c De c De o e
7

Fmptohſo n m ſss gen Proſseon

Reiselkoffer
Reisetaschen

Reisekörbe getättert und bezogen
Faltenkofſter

Rueksäcke
Uutkoſter

Reise Necessnires
Plaidriemen HosenträgerBrieſtaschen Zigarren KEtwuis

Brustbeutel
Prima Lederportemonnntes

in wirklich solider Ausführung und denkbar
grösster Auswahl

Paul Göldner
Alb Hermann Nachk

67 Leipzigerstr 67
r Reparaturen aller Art werden

schnellstens ausgeführt

Solbad Wittekind Halle S
mit Kuranstait verbunden in anmutiger u geschützter Lage verabreicht während
d Saison V 1 April bis 30 Sept wochentags v 6 Uhr früh bis 7 Vhr abendsFeiertags bis 1 Uhr mittags seine natürlichen Solbäder Moerbäder Kohblenzäure
Solbädoer m u medſkamentösoe Bäder eote Zentralbelznng Elektrische Kaltwasser an Ahrelbungen Trinkkuren etc Kurarzt Dr hange

u gesunde Wohnungen Prospekte durch die Kur Verwaltung
Telephon 280

Eigene

Kleiderkoffer Rohrplattenkoffer
Handkoffer FaltenkofferHandtasohen Damentaschen
Rucksäcke UmhängetaschenPortemonnaies Cigarrenetuis

Tresors in allen Preislagen empfehlt

H Krasemann 19 Schmeerstr 19
Fabrik von Reisekoſtern u Lederwaren Schul u Turuspiel

mäitteln als Fuss Feld u Schleuderbälie
Lawn Tennis und Cricket Geräte

Hans Herzfeld er9 Ecke KI Ulrichstr
instaliationsbureau Abteilung für Gas Wasser u Heizungsanlagen

Telephon Nr 807
Haupt Hiederiage der Zentral Werkstatt Dessau der Deutsehen

Cont Gasgesellschaft Spezialfabrik für Gasapparate gegr 1872
J Ueber 45 000 Familien Kochen auk Spar

Kaskocher Askania Stets auf Lager
Ferner Gasheräptatten mit u ohne Brat
ofen Continental Gaskocher verhbesserte Gasheizöfen GasbadeöfenGas Plätt Koch u Heiz Apparate

2 Schneiiwasserhitzer Gashadeösfen
a Gas Plätteinrichtungen mit und ohne

l Gebläse Gasmuffelöfen Trockenöfen
aller Art Ueber alle in Deutschland ung Amerika angefertigten

technischen Apparate2 ernpfiehlt é2 i ieggpart

e

Mit heutigem Tage verlege ieh meine

Papier Kontor u Zeichenutensilien Handlung

Ulrichstrasse II
und bitte ich das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen auch m neuen

Fritze Papierhandlung
Gr Ulrichstrasse II

e e

5 Proz
Rabatt
Marken

des
Rabatt
Spar

Vereins

Plaidriemen

35 50 98 1 1,50 bis 3
Touristenflaschen

mit Riemen zum Umhängen

Stck 50 75 1 1,35
2 bis 3 A

Reigetrinkflaschen

mit Korbgeflecht ohne
Riemen

50 75 d 1,1,25 1,75 A
Reisetrinkbecher

10 15 2 m i z 589

C F giier
Leipzigerſtraße 90

Für die Reise
Große Gelegenheit zu Spottpreiſen

Lederwaren in Hand und Reiſetaſchen1 große Parkie Reiſe Neceſſaires Ruckfäcke Touriſten
taſchen Bädekertaſchen Zigarren und
Brieftaſchen Portemonnaies TreſorsUmhängetaſchen Couriertaſchen Plaid
riemen Spazierſtöcke v Krawatten Hoſenträger u dergl ferner

zum Umzug
Nippſachen Figuren Büſten Vaſen mit1 große Partie Blumen Bilder Bilderrahmen Wandteher
Dekorations Fächer Schalen Aufſätze uſw

e esess

Photographie und Poſtkarten Albums1 großer Poſten Gürtel Broſchen Armbänder Uhrketten
Hals u Zierketten u anderes

unter dem halben Preiſe

Fenmmer, Gr Ulritſreße
De Rabattmarken werden in Zahlung genommen

Unſerem lieben werten Kollegen und Mitbegründer des Vereins dem
Keſſelſchmiedemeiſter

verrn Vräecdrich Mocdlel
zu ſeinem ZWoſähr Weiſterjubiläum in der Maſchinenfabrik v A Wernleke hier

die herzlichſten Glückwünſche
Werkmeister Bezirksverein Halle a S

u Umgegend

wun Reokort w
Reichhaltige Auswahl
Fiſerner Wettſtellen

mit Matr für Erwachſene
u Kinder in allen Preislag

Eiſerne WWaſchtiſche
mit Garnituren

e Eiſerne StaſchenſchränteS von 50 Flaſchen

m Pahelzung wird Auskunft erteilt

Kistemabrik n i Nolrwolloſeger
von Wilhelm Blosfelckh Lerchenfeldſtr 4

Telephon 1873
Aufertigung von KIisten aller Art und Größe und Holzwolle in allen Nummern

Du billigſten Preiſen

m

e

2

v
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